
 
 

1) Angelieferte Materialien stimmen mit dem Lieferschein überein. Fehler treten in der Regel nicht auf, da jeder 
Auftrag individuell zusammengestellt wird. 
 

2) Die geschweißten Rahmenelemente paarweise (1 x links., 1 x rechts). 
Siehe Zeichnungen N 00,01 - N 00.05. Die Rahmen unterscheiden sich durch die Längen des Auflagerohres (1680 
– 1730 – 1780 – 1830 – 1630: Aufgang). 

 
3) Den Rahmenelementen die unterschiedlich langen Querträger (Kantprofile in U- und Z-Form, Zeichnungen M014 

+ M 012) zuordnen und miteinander verschrauben. Hier muss man beachten, dass die Befestigungsbohrungen in 
den U- bzw. Z-profilen in den Schenkeln Sind, die Oben sind. 
Weiterhin ist zu beachten. dass sich die Schraubenköpfe zum Verschrauben der U- und Z-profile mit dem 
Grundrahmen immer auf der Seite der U- bzw. Z-profile befinden. Die U- und Z-profile sind mit den Vier-
Kantrohren bündig einzuschrauben (ganz wichtig: zwischen Rahmenelementen und diesen Kantprofilen darf kein 
Spalt entstehen). 
 
Länge: 2150 zu Rahmen Zeichnung  N 00.04 
Länge: 1900 zu Rahmen Zeichnung  N 00.03 
Länge: 1650 zu Rahmen Zeichnung  N 00.02 
Länge: 1400 zu Rahmen Zeichnung  N 00.01 
Länge: 1150 zu Rahmen Zeichnung  N 00.05 

 
4) Montage der Lenkrollen, 4 Stück pro Element. 

 
5) Holzteile, nach Längen sortiert, den Einzelblöcken zuordnen und mit der Konstruktion verschrauben. Die 

Schraubenköpfe befinden sich auf der Sitz- bzw. Laufflächenseite. Bei den Blocklängen 1500, 1750, 2000 und 
2500 je 2 Gummipuffer auf der Holzrückseite (Übersichtsplan Sitzblöcke) anschrauben, zusammen mit der 
Holzfläche, jeweils die 2. Verschraubung von außen. Wenn eine Schlossschraube schwer durchzustecken ist, 
einfach mit der Bohrmaschine, im Durchmesser 5,3 mm Bohrer, durchbohren. 

 
6) Jeweils am den Endblöcken (das ist abhängig von der Aufstellung, welche der Kunde wählt) links und rechts 

außen die Einhängebolzen – Zeichnung N 00.10 – anschrauben (hier werden die Seitengeländer eingehängt). 
 

7) Die Seitengeländer an den hierfür vorgesehenen Blockenden einhängen. 
 

8) Die Rückengeländer, auf die jeweilige Blocklänge abgestimmt, einhängen. 
 

9) Zum Lagern: alle Geländer Teile aushängen. Die Tribünenblöcke hochkant auf Rollen kippen und die Blöcke 
ineinander fahren (2250 – 2000 – 1750 – 1500 – 1250) und gemeinsam zum Lagerplatz verschieben. 

http://www.kuebler-sport.de/
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